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Kern: Abschaffung der verbindlichen Grundschulempfehlung war schwere
Fehlentscheidung mit weitreichenden Folgen

Grün-Schwarz darf vor Entwicklung nicht Augen verschließen.

Das Kultusministerium teilt heute mit, dass immer weniger Eltern den Vorschlag der Grundschullehrer für
einen Wechsel ihrer Kinder auf eine weiterführende Schule befolgen und etwa jedes zehnte Kind, das im
vergangenen Sommer von der Grundschule auf ein Gymnasium gewechselt ist, nicht die entsprechende
Empfehlung dafür hatte. Dazu sagt der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Dr. Timm
Kern:

 

„Die Abschaffung der Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung durch Grüne und SPD vor über 10
Jahren war eine schwere bildungspolitische Fehlentscheidung mit weitreichenden Folgen für die
Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg: Inzwischen belegen zahlreiche Studien, dass eine
verbindliche Grundschulempfehlung durch die Grundschullehrkräfte zu höherer sozialer Gerechtigkeit
führt. Wenn das Kultusministerium jetzt mitteilt, dass der professionellen Empfehlung der
Grundschullehrkräfte immer weniger Folge geleistet wird, so darf Grün-Schwarz vor dieser Entwicklung
die Augen nicht verschließen. Ich bleibe dabei: Es geht um das Wohl der Schülerinnen und Schüler und
deshalb muss die Verbindlichkeit der Grundschulempfehlung in Baden-Württemberg wiedereingeführt
werden.“


